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Grund- und Mittelschule Bischberg
Informationen rund  
um das Schuljahr 2014/2015
A) Termine zum Schulbeginn
Montag, 15.09.2014: 10.00 Uhr - Lehrerkonferenz
Dienstag, 16.09.2014: 1. Schultag
Klassen 2a/b/c: 7:45 Uhr - Zuteilung der Kinder zu den Lehr-
kräften der neuen Klassen in der Aula der GS
Klasse 5:	 07:45 Uhr Begrüßung der Vierether Schüler 

in der Aula der Mittelschule
Klassen 1 a/b:	 08:00 Uhr ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in Bischberg
	 08:45 Uhr: Begrüßung der ABC-Schützen 

und Eltern durch den Schulleiter in der Aula 
der Grundschule;

	 Ende des 1. Schultags für Erstklässer gegen 
10 Uhr

Klassen 2 bis 9:	 07:45 Uhr bis 11:05 Uhr Klassenlehrerunter-
richt

	 Für Lehrer: ab 11:15 Uhr Lehrerkonferenz
	 19 Uhr: 1. Elternabend für Erstklasseltern 

(mit Wahl der Klassenelternsprecher)

Mittwoch, 17.09.2014:
Gottesdienste:
Klassen 5 - 9:	 um 8 Uhr in Bischberg (St. Markus)
	 um 8.00 Uhr in Gaustadt (St. Matthäus)
Klassen 2 - 4:	 9 Uhr katholischer Gottesdienst in Bischberg
	 9 Uhr Gottesdienst für evangelische Schüler in 

Gaustadt
Unterrichtsende für alle um 11.05 Uhr, anschl. Konferenz

ab Donnerstag stundenplanmäßiger Unterricht 
(kein Nachmittag)
Dienstag, 23.09.2014: 
Einschulungsfotografie für die 1. Klassen

B) Ferienordnung und schulfreie Samstage für das Schul-
jahr 2014/2015

 	 Erster Ferientag	 Letzter Ferientag

Sommerferien 2014	 30.07.2014	 15.09.2014
Herbstferien 2013	 27.10. 2014	 31.10.2014
Weihnachtsferien 2013	 24.12. 2014	 05.01.2015
Frühjahrsferien 2014	 16.02. 2015	 20.02.2015
Osterferien 2014	 30.03. 2015	 10.04.2015
Pfingstferien 2014	 26.05. 2015	 05.06.2015
Sommerferien 2014 	 03.08.2015	 14.09.2015

C) Aufnahme in die weiterführenden Gymnasien, Real- und 
Wirtschaftsschulen

Anmeldung

Die Schüler sind bei den Schulen anzumelden, in die sie aufge-
nommen werden sollen.
Die jeweils aktuellen Übertrittsbedingungen für den Besuch 
weiterführender Schulen erfahren Sie im Internet unter www.
km.bayern.de, auf unserer homepage und bei unseren Infor-
mationsveranstaltungen, ebenso die Anmeldetermine für die 
jeweiligen Schularten.

Terminplanung nochmals in eigener Sache:
Liebe Eltern,
mögliche Überschneidungen mit ihrem persönlichen Terminka-
lender lassen sich leicht vermeiden, wenn Sie zwischendurch 
unsere homepage besuchen. Da sind alle wichtigen Termine, 
die für Sie zu berücksichtigen sind, langfristig vorgemerkt. Dar-
auf wurde auch in vielen Elternbriefen und in Publikationen im 
Mitteilungsblatt hingewiesen.
Die Termine auf unserer homepage sollen Ihnen also eine lang-
fristige Hilfestellung für Ihre Urlaubsplanung sein.
Zudem publizieren wir die für Sie wichtigen Termine stets auch 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Bischberg.
Bitte haben Sie auch Verständnis dafür, dass wir Ihre Kinder 
nicht wegen Urlaubsreisen bereits vor Ferienbeginn oder auch 
über das Ferienende hinaus vom Unterricht befreien dürfen.
Gez.

Dr. Wolfgang Loch, Rektor



Viereth-Trunstadt	 - 2 -	 Nr. 19/14

……unterwegs für den Frieden

Der in unseren Tagen in vielen Teilen der Welt bedrohte und verletzte Friede steht im Mittelpunkt der diesjährigen Wall-
fahrt in den Bamberger Kaiserdom.
Eingedenk der ernsten Botschaft Mariens, die in Fatima eindringlich darauf hinwies, dass alle Menschen mit einem gottgefälligem Leben 
und Gebet für den Frieden in der Welt und insbes. auch für den Frieden bei uns in Europa mitverantwortlich sind, wurde das Wallfahrts-
motto so gewählt. Aber auch unsere eigenen Sorgen und Anliegen sollen mit Gebet und Gesang vor Gott getragen werden.
Wir freuen uns herzlich über alle Gläubigen aus dem Seelsorgebereich „Bischberg-Viereth-Trunstadt“ sowie unseren 
Nachbargemeinden, die mit uns für den Frieden unterwegs sind.
18.00 Uhr: Wallfahreramt mit Weihbischof Herwig Gössl.

Organisatorisches:
Weggang Fußwallfahrer (auch bei Regen): 13.30 Uhr Reisesegen, Jakobuskirche Viereth,
Ca. 14.45 Uhr: 1/2-stündige Rast in Weipelsdorf. (wer unterwegs dazu stoßen will - ca. 16.50 Uhr Rothof/Bischberg)
17.20 Uhr Fahnenabordnungen Treffpunkt Parkplatz am Ende des Michelsberger Waldes!

Busabfahrt zum abendl. Gottesdienst:
Weiher, 16.55 Uhr / Viereth, / Böhnleinskreuz und Ortsmitte 17.00 Uhr 
Tütschengereuth , Kirche : 17.15 Uhr
(Bus-Heimfahrt auch nach Bischberg-Viereth-Trunstadt-Roßstadt und Tütschengereuth)
Hinweis: Keine Parkmöglichkeit auf dem Domplatz!!!
Reservierung Fußwallfahrer im Dom: rechte Bankseite (Blickrichtung Altar)
Pfarrei St. Jakobus, Viereth
Pfr. Norbert Bergmann / Gemeinde-Ref. Ruth Wichert /AK Wallfahrten PGR Viereth



Viereth-Trunstadt	 - 3 -	 Nr. 19/14

Elterninitiative Mittagsbetreuung 
Trunstadt e.V.

Für viele Eltern stellt sich mit der Einschulung ihres Kindes die 
Frage nach einer optimalen Betreuung nach Schulschluss.
Wir möchten Sie als Eltern entlasten und stellen uns daher kurz 
vor:

Unser Angebot:
•	 Hausaufgabenbetreuung
•	 Einzelförderung
•	 gemeinsames Mittagessen
•	 vielfältige Freizeitangebote, z. B.
	 - malen
	 - basteln
	 - Gesellschaftsspiele
	 - Fußball spielen auf dem Hartplatz
	 - Unternehmungen/Ausflüge
	 Bei schlechtem Wetter kann zusätzlich der Turnraum der 

Schule genutzt werden!
•	 Zahnprophylaxe
•	 Förderung zur Sicherheit im Straßenverkehr

Unsere Ziele:
•	 soziales Lernen
•	 Förderung der gesamten Persönlichkeit
•	 Förderung der Kreativität
•	 Erziehung zur Eigenverantwortlichkeit

Kernöffnungszeiten:
täglich von 11:15 Uhr bis 16:00 Uhr
flexible Betreuung möglich (z.B. bei Stundenausfall)

Kontakt:
Unsere angenehm gestalteten Räumlichkeiten befinden sich in 
der unteren Etage im Schulgebäude Trunstadt.
Auf Ihre Anfragen freut sich unser freundliches und kompeten-
tes Personal.
Tel: 09503/ 500 04 63

FFW Trunstadt - Stückbrunn

Terminankündigungen Sept./Okt. 2014
21.09 - 09.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Übung der aktiven Wehr
01.10 - 19.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Arbeitsdienst
Die Vorstandschaft

T-Shirt Design
Die Teilnehmer aus Viereth-Trunstadt konnten am 27. August 
2014 alte T-Shirts neu designen.

Diese Aktion lief auch unter dem Motto: „Jugendliche für Kin-
der“; denn vier ehrgeizige Jugendliche unterstützten die Kinder 
beim Gestalten ihrer Kleidung.
Die Kinder konnten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Sie hat-
ten die Auswahl zwischen Batiken, Nieten anbringen oder dem 
Bemalen der T-Shirts mit Textilfarben.

Jedes T-Shirt entpuppte sich am Ende des Tages als persönli-
ches Unikat.

Skyline Park - Adrenalin pur

Für 56 Jugendliche aus unterschiedlichen JAM-Gemeinden 
ging es am 29. August 2014 in den Erlebnispark bei München.
Während des Aufenthaltes konnten die Jugendlichen in schwin-
delerregenden Höhen und unter rasantem Tempo sowohl ihre 
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Grenzen austesten als auch ihren Mut und ihre Abenteuerlust 
auf den Achterbahnen unter Beweis stellen.
Doch auch für alle, die es gerne etwas ruhiger angehen lassen 
wollten, gab es mit Tretbootfahren, Kettenkarussell oder Spiel-
plätzen ein abwechslungsreiches Angebot.

Abfallwirtschaft
Restmüll:	 Montag, 22. September 2014
Biotonne:	 Montag, 29. September 2014
Papiertonne:	 Donnerstag, 16. Oktober 2014
Gelber Sack:	 Donnerstag, 9. Oktober 2014

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 - 19.00 Uhr
Sa. 09.00 - 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Landratsamt Bamberg
Problemmüllsammlung im Landkreis beginnt
Am Samstag, 20. September, beginnt im Landkreis Bam-
berg die letzte Problemabfallsammeltour des Jahres 2014. Wie 
gewohnt steht im Laufe der nächsten Wochenenden in allen 
Städten und Gemeinden zu bestimmten Zeiten ein Sammelfahr-
zeug des vom Landkreis beauftragten Entsorgers zur Verfü-
gung, um „gefährliche“ Abfälle entgegen zu nehmen, die nicht 
über die Restmülltonne entsorgt werden dürfen.
Dazu gehören beispielsweise Behälter, Flaschen oder Tuben, 
mit den orangen Gefahrstoffsymbolen „ätzend“, „gesundheits-
schädlich“, „reizend“, „leichtentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr 
giftig“. Auch Holzschutzmittel, Energiesparlampen, Feuerlö-
scher und Batterien können abgegeben werden.

Nicht angenommen werden z. B.:
Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl), Ölfilter, Leucht-
stoffröhren (Wertstoffhof), Altreifen und Druckgasflaschen.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft am Landratsamt zur Verfügung (Tel.: 0951/85-706 bzw. 
85-708).
Für den Bereich der Gemeinde Viereth-Trunstadt ist fol-
gender Termin für die Problemabfallsammlung Herbst 2014 
vorgesehen:
Samstag, 18. Oktober 2014 von 13:45 - 14:45 Uhr, Parkplatz 
Feuerwehrhalle in Viereth

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
2014 für unsere Kriegsgräber
Haus- und Straßensammlung
vom 17. Oktober bis 2. November des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt vom 17. Oktober bis 
zum 2. November 2014 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den 
Bau der 825 deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräber-
stätten mit über 2,5 Millionen Toten in aller Welt.
In diesem Jahr jährt sich der Beginn des 1. Weltkrieges zum 
100. Mal. Diese „Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“ verän-
derte die Gesellschaften in Europa und führte zum Untergang 
von drei Kaiserreichen. Sie bewirkte zudem eine Umwälzung 
der Kräfteverhältnisse in der Welt, der, vor 75 Jahren, ein weite-
rer Weltkrieg mit noch mehr Opfern und katastrophalen Auswir-
kungen auf die Menschen folgen sollte.

Zahlreiche Nationen waren verwickelt in diesen vier Jahre dau-
ernden Ersten Weltkrieg, der hauptsächlich in Europa ausge-
tragen wurde. In Frankreich in den Vogesen, um Verdun, in den 
Argonnen, an der Somme, in Flandern, in Ostpreußen, in Gali-
zien und nicht zu vergessen in den Alpen, in den Dolomiten.
Modernste Waffen und Techniken - wie Giftgas, Maschinenge-
wehre, Panzer und Flugzeuge - mörderische Stellungskriege 
und Schlachten ungeahnten Ausmaßes brachten immense und 
neuartige Schäden für Mensch und Umwelt. So viele Männer 
wie nie zuvor standen unter Waffen, so viele wie nie zuvor wur-
den getötet, verwundet oder blieben schwerstbehindert und 
traumatisiert für den Rest ihres Lebens. 10 Millionen Menschen 
verloren ihr Leben. 2 Millionen Deutsche, 1,8 Millionen Russen, 
1,5 Millionen aus Österreich-Ungarn, 1,4 Millionen Franzosen, 
750.000 Briten. Was bleibt, sind ihre Gräber, die wir pflegen 
und die Erinnerung an diese zumeist jungen Menschen. Jedes 
Kreuz steht für ein Schicksal.
Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt auch in 
diesem Jahr bei der Suche nach den Vermissten und Toten 
des Zweiten Weltkrieges in Osteuropa. Aber auch im Westen, 
Süden und Norden Europas gibt es noch genügend zu tun. 
Gerade die Kriegsgräberstätten, die vor über 50 Jahren gebaut 
wurden, sind inzwischen stark sanierungsbedürftig - die Arbeit 
muss auch da weitergehen.
Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen dafür.
Prof. Dr. Ludwig Schick	 Wilhelm Wenning
Erzbischof von Bamberg	 Regierungspräsident
	 Bezirksvorsitzender

Helmu Hofmann	 Robert Fischer
Oberkirchenrat  i.R.	 Bezirksgeschäftsführer

Bayerisches Rotes Kreuz
Aufruf der Vorsitzenden des Bayerischen 
Roten Kreuzes, Kreisverband Bamberg,  
Evalies Meier
zur Herbstsammlung vom 06.10.2014 bis 12.10.2014
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Der BRK-Kreisverband Bamberg führt vom 06.10.2014 bis 
12.10.2014 seine Herbstsammlung mit ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern durch.
Besonders im sozialen Bereich werden die Aufgaben des 
Roten Kreuzes immer zahlreicher, während die staatlichen 
Zuwendungen abnehmen. Von Not und Elend sehen und hören 
wir täglich in den Medien, zunehmend auch bei uns. Das Rote 
Kreuz ist weltweit, im eigenen Land und in unseren Städten und 
Dörfern mit viel Erfahrung, Kompetenz und einer großen Zahl 
von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in der Lage, jegli-
cher Art von Not auch im Raum Bamberg zu begegnen.

Ausschnitt aus dem Leistungsspektrum des Kreisverbandes 
Bamberg im Jahr 2013:
	 20.634	 Rettungseinsätze mit 552.896 Kilometern
	   1.845	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter haben 179.213 Einsatzstunden 
geleistet

	   4.703	 Menschen haben an unseren Kursen teil-
genommen

	 14.383	 Blutspender halfen Leben retten
über	 16.500	 Pflegebesuche durch die Kranken-

schwestern unserer Sozialstation
	        53	 Menschen wurden von uns mit 8.029 Por-

tionen „Essen auf Rädern“ versorgt
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	   4.283	 Menschen fanden in unserer Kleiderkam-
mer passende Kleidung

und...		  viele weitere Tätigkeiten in der Sozialar-
beit

All diese Aufgaben müssen auf hohem Niveau kompetent und 
zuverlässig wahrgenommen und ausgeübt werden. Das Rote 
Kreuz in Bamberg, hat dafür zu sorgen, dass die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer entsprechend ausgebildet sind 
und dass ihnen Ausrüstung und Material zur Hilfe an die Hand 
gegeben werden kann. Dafür, dass diese Frauen, Männer und 
Jugendlichen unentgeltlich helfen können, brauchen wir ausrei-
chend Mittel zu deren Schulung und Ausstattung.
Denn: Ehrenamtlich tätig sein, heißt u. a. auch für eine entspre-
chende Finanzierung sorgen zu müssen. Dafür benötigen wir 
die Solidargemeinschaft unserer Bürger!
Lassen Sie darum unsere Helferinnen und Helfer nicht vergeb-
lich bitten.
Helfen darf nicht vergessen werden!
Spendenkonto: Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Bamberg
Sparkasse Bamberg, IBAN: DE98 7705 0000 0000019356, 
BIC: BYLADEM1SKB
Stichwort: Herbstsammlung 2014
Evalies Meier
Vorsitzende

Volkshochschule Bamberg-Land
Im Herbst-/Wintersemester 2014
bietet die Volkshochschule Bamberg-Land folgende Semi-
nare im EDV-Bereich an:
Der Computer, das fremde Wesen - der absolute Anfänger-
kurs für Jung und Alt (KursNr. 660GS1)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich die Welt der Compu-
tertechnik einarbeiten wollen. Sie lernen die verschiedenen 
Bestandteile eines Computers und dessen Funktionsweise ken-
nen. Sie erfahren verschiedene Begriffe aus der Computerwelt 
und können diese später zuordnen. Anhand von Windows 7 
erhalten Sie einen Überblick über die Aufgaben eines Betriebs-
systems und lernen das Arbeiten mit der Maus und der Tas-
tatur kennen. Sie erhalten Kauftipps und Informationen zu den 
gängigen Angeboten auf dem Markt.Der absolute Pflichtkurs 
für Computerneulinge! Grundkenntnisse: keine
Termin:	 Samstag, 4. Oktober 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
		  (72,90 EUR inkl. EDV-Buch u. Mittagsimbiss)
Dateien richtig speichern, wiederfinden und vor Verlust 
schützen (KursNr. 660GS2)
Sie haben schon ein wenig Erfahrung mit einem Windows-PC 
(Windows XP, Windows 7 oder Windows 8), sind sich aber 
unsicher, wie und wo Sie Ihre Daten (Briefe, Excel-Listen, 
Fotos oder Präsentationen) speichern sollen? Sie werden 
lernen:Welche unterschiedlichen Speichermöglichkeiten Sie 
haben - Wie Sie Daten von einer externen Datenquelle z.B. 
einer Digitalkamera auf Ihren Computer laden - Wie Sie Ihre 
Daten sinnvoll organisieren und jederzeit wiederfinden - Wie 
Sie eine Ordnerstruktur anlegen und verwalten - Wie Sie Ihre 
Daten sichern und vor fremden Zugriffen schützen . Grund-
kenntnisse: Sicherer Umgang mit Tastatur und Maus
Termin:	 Samstag, 11. Oktober 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
		  (60,00 EUR inkl. Mittagsimbiss)
Schnell, richtig und effektiv arbeiten mit Word 2010 
(KursNr. 661GS1)
Sie erstellen schon Dokumente in Word 2010 und finden alles 
etwas umständlich? Sie würden gerne schneller arbeiten und 
den Funktionsumfang von Word 2010 richtig ausschöpfen? Sie 
haben sich falsche Vorgehensweisen angewöhnt und kommen 
nun immer mehr an Ihre Grenzen? Folgende Inhalte werden 
u.a. in diesem Kurs behandelt: Der richtige Beginn beim Erstel-
len eines Dokumentes - Inhaltsverzeichnisse, Literaturverzeich-

nisse und Abbildungsverzeichnisse einfügen - Vorhandene 
Dokumente bearbeiten und „aufhübschen“ - Arbeiten mit Num-
merierungen und Aufzählungen - Fußnoten, Kopf- und Fußzei-
len einfügen - Grafiken einbinden und bearbeiten - Daten aus 
anderen Programmen und dem Internet verarbeiten - Daten 
aus Excel, PowerPoint, OneNote integrieren - Formatvorlagen 
nutzen - Etiketten und Briefumschläge erstellen - Mit Serien-
briefen arbeiten; Grundkenntnisse: PC-Grundlagen, sicherer 
Umgang mit Tastatur und Maus
Termin:	 Samstag, 29. November 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
		  (69,90 EUR inkl. EDV-Buch u. Mittagsimbiss)
Excel 2010 - Einsteiger (Kurs 662GS1)
In diesem Workshop erwerben Sie einen umfangreichen Über-
blick über die Anwendungsmöglichkeiten von Excel 2010 im 
privaten wie auch beruflichen Umfeld. Inhalte: - Arbeiten mit 
dem Programm: Tabellen erstellen - Gestalten von Daten durch 
Formatieren - Grundrechenarten, Arbeiten mit Formeln und 
Funktionen - Diagramme erstellen - Grafiken einbindenGrund-
kenntnisse: PC-Grundlagen
Termin:	Samstag, 8. November 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
	 (69,90 EUR inkl. EDV-Buch u. Mittagsimbiss)
Excel 2010 - Fortgeschrittene (KursNr. 662GS2)
In diesem Workshop erwerben Sie einen umfangreichen Über-
blick über die Anwendungsmöglichkeiten von Excel 2010 im 
privaten wie auch beruflichen Umfeld. Inhalte: - Arbeiten mit 
dem Programm: Tabellen erstellen - Gestalten von Daten durch 
Formatieren - Grundrechenarten, Arbeiten mit Formeln und 
Funktionen - Diagramme erstellen - Grafiken einbinden; Grund-
kenntnisse: PC-Grundlagen
Termin:	Samstag, 22. November 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
	 (60,00 EUR inkl. Mittagsimbiss)
Internetkurs für Anfänger und Senioren (KursNr. 670GS1)
Dieser Kurs richtet sich speziell an die Generation 60+. Anhand 
von vielen Zielguppenbeispielen wird Ihnen der Umgang mit 
dem Medium Internet erklärt und anhand von ausgesuchten 
Beispielseiten aufgezeigt, wie Sie das Internet im täglichen 
Leben nutzen können. Sie lernen u.a. : Wie das Internet funkti-
oniert - E-Mail schreiben und empfangen - Preise vergleichen, 
Produktinformationen einholen und sicher einkaufen - Sicher-
heit und Gefahren im Internet - Günstige Bahn-, Flugtickets, 
Reisen und Hotels suchen und buchen - Suche im Internet, 
Tipps, Tricks, nützliche Seiten; Grundkenntnisse: keine
Termin:	Samstag, 18. Oktober 2014, 9:00 - 16:00 Uhr
	 (69,00 EUR inkl. EDV-Buch)
Unsere Kids und das Internet - Smartphone, Facebook & Co
Informationen über Gefahren im Internet speziell im Bereich 
Kinder und mobiles Internet: Der Kurs richtet sich an Erwach-
sene und Eltern und zeigt in anschaulicher Weise Risiken und 
Lösungsmöglichkeiten für einen sorgenfreien Umgang mit 
Smartphone und Internet. Sie werden die Vor- und Nachteile 
eines Internetzuganges für Kinder sowie die datenschutzrecht-
lichen Hintergründe sozialer Netzwerke und die damit verbun-
den Risiken besser beurteilen können. Sie lernen, wie man mit 
Hilfmitteln den Internetzugang kontrolliert freigeben und die 
Kinder mittels White- und Blacklists und anderer „Werkzeuge“ 
schützen kann. Keine Grundkenntnisse notwendig
Termin:	1) Mittwoch, 5. November 2014, 18:00 - 21:00 Uhr 

(24,00 EUR) Kurs 670GS2
		  oder 2) Mittwoch, 19. November 2014, 18:00 - 

21:00 Uhr (24,00 EUR) Kurs 670GS3
Alle Seminare finden in der Mittelschule Hirschaid statt. 
Das Entgelt beinhaltet eine Teilnahmebestätigung, teilweise 
Mittagsimbiss und/oder EDV-Buch. Begrenzte Teilnehmer-
zahl!
Schriftliche Anmeldungen bitte an die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Bamberg-Land, Frau Linz, Postfach 28 25, 
96019 Bamberg, Tel. 0951-85-759 (nur vormittags), Fax: 0951-
85-767, Internet: www.vhs-bamberg-land.de. Dort erhalten Sie 
auch nähere Auskünfte.
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Autismus-Kompetenzzentrum 
Oberfranken
Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am 
Donnerstag, den 2. Oktober 2014 eine Außensprechstunde 
in den Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Bamberg Stadt und Land e.V. an.
Beratung:	 Für Menschen mit Autismus, Eltern, Bezugs-

personen und Fachkräfte
Ort:	 Adolf-Wächter-Straße 2, 96052 Bamberg
	 Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden
Sprechzeiten:	 Jeden 1. Donnerstag im Monat von 9.00 - 

13.00 Uhr
Termin:	 Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung 

vorab
Kontakt:	 Über Autkom Burgkunstadt
	 Telefon Nr.: 09572 - 609 66- 0
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf 
Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken 
beraten Sie gerne. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
24.09.	 Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
01.10.	 Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
08.10.	 Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
15.10.	 Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
22.10.	 Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
29.10.	 Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
Jeweils von 12 bis 17.45 Uhr - Anmeldung erforderlich:
Landratsamt Bamberg (0951) 85 - 554
Stadt Bamberg (0951) 87 - 1724

Landratsamt Bamberg
Baubedingte Fahrplanänderungen  
der Bahn-Strecke Würzburg - Bamberg
Laut Informationen der Deutschen Bahn verkehrt die Regio-
nalbahn 58317 zwischen Würzburg und Bamberg am 7. Okto-
ber 2014 aufgrund von Bauarbeiten bereits um 21:24 Uhr ab 
Würzburg und somit einige Minuten früher.
Aktuelle Informationen zu Bauarbeiten in Bayern finden Sie 
auch im Internet unter www.bauarbeiten.bahn.de/bayern.

Förderung der Seniorenarbeit  
durch den Landkreis
Seniorengruppen und -kreise leisten einen wertvollen Beitrag 
zum gesellschaftlichen und kulturellen Leben, vor allem für 
die älteren Bürgerinnen und Bürger. Als Zeichen der Aner-
kennung und Unterstützung wird der Landkreis auch weiterhin 
Zuschüsse als freiwillige Leistung im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel gewähren.

Neu seit dem 1. Januar 2014 ist:
a)	 Neben Angeboten mit Bildungscharakter können nun auch 

Veranstaltungen in den Bereichen Gesundheit, Gemein-
schaft und Geselligkeit, gesellschaftliche und politische 
Teilhabe sowie Nachbarschaftshilfe gefördert werden.

b)	 Der Landkreis bezuschusst die Angebote, wenn auch die 
Gemeinde sie fördert. Der Landkreis fördert in derselben 
Höhe wie die Gemeinde, höchstens jedoch mit 150 EUR pro 
Gruppe und Kalenderjahr (Nachbarschaftshilfen bis zu 250 
EUR).

c)	 Seniorengruppen und -kreise müssen künftig zum Ende des 
Jahres nur noch einen Antrag bei ihrer Gemeinde zu stellen. 
Sind die Fördervoraussetzungen erfüllt, leitet die Gemeinde 
den Antrag bis spätestens 1. Februar des Folgejahres (Ein-
sendeschluss) an den Landkreis weiter.

Ein besonderer Dank gilt der Erich und Elsa Oertel Altenhilfe-
Stiftung, die für zunächst drei Jahre jährlich zusätzlich 6.000 
EUR für die Förderung der offenen Seniorenarbeit in den Städ-
ten, Märkten und Gemeinden des Landkreises zur Verfügung 
stellt.
Das gesamte Förderkonzept ist im Rathaus oder unter www.
landkreis-bamberg.de/Seniorenarbeit erhältlich. Für Rückfra-
gen steht die Generationenbeauftragte des Landkreises, Frau 
Sina Wicht, Telefon 0951/85-510, gern zur Verfügung.
Allen ehrenamtlichen Seniorenleiterinnen und -leitern sei für 
ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohl der Senioren im Land-
kreis Bamberg herzlich gedankt!
Landratsamt Bamberg
Sina Wicht, Generationenbeauftragte

Der Wegweiser Demenz wird vorgestellt!
Endlich ist es soweit. Der Wegweiser Demenz ist fertiggestellt 
und wird am 20. September um 11:30 Uhr auf dem Maxplatz 
Bamberg der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf 112 Seiten bietet er 
gebündelte Information zur Erkrankung, Diagnostik, entlasten-
den und finanziellen Hilfen, Schulungen u. v. m. Der Wegwei-
ser soll Begleiter und praktische Handreichung sein in einer 
Lebenslage, die von vielen Herausforderungen geprägt ist. 
Er möchte ermutigen Hilfen anzunehmen, denn: Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen müssen sich in Stadt und 
Landkreis Bamberg nicht alleine fühlen. Sie finden eine Fülle 
an Beratungsstellen, Hilfsdiensten, ambulanten, teilstationären 
und stationären und therapeutischen Anbietern vor, die sich 
auf Demenz spezialisiert haben und für Betroffene passgenaue 
Angebote vorhalten. Der neue Wegweiser wird der Öffentlich-
keit präsentiert.
Im Rahmen der Vorstellung auf dem Maxplatz haben alle 
Interessierten die Möglichkeit, eines der ersten Exemplare in 
Händen zu halten. Außerdem zu sehen sein wird die Wander-
ausstellung „Blitzlicht ins Land des Vergessens“ illustriert mit 
Bildern von Schülerinnen und Schülern aus Stadt und Land-
kreis, die während eines Jugendfotowettbewerbs 2012 entstan-
den sind. Die Arbeit der Demenzinitiative wird seit September 
2014 durch die Erich und Elsa Oertel Altenhilfe-Stiftung geför-
dert. Die Demenzinitiative freut sich, die großzügige Spende in 
Höhe von 10.000 Euro ebenfalls im Rahmen des Vorstellungs-
termins entgegen nehmen zu dürfen.
Alle Interessierten sind zur Vorstellung des Wegweisers 
Demenz herzlich eingeladen:
am Samstag, 20. September um 11:30
vor dem Rathaus am Maxplatz, Bamberg
Bürgermeister Dr. Christian Lange, Landrat Johann Kalb wer-
den zusammen mit Dr. Robert Meyrer und Herbert Lauer (1. 
und 2. Vorsitzender der Alzheimergesellschaft) sowie Dr. Hel-
muth Jungbauer (Erich und Elsa Oertel Altenhilfe-Stiftung) den 
Wegweiser vorstellen.

Auf die (Arbeits-)Plätze… fertig… los!
Infotag hält Wissenswertes zum Thema  
Wiedereinstieg in den Beruf bereit
Am Dienstag, 21. Oktober findet in der Agentur für Arbeit in 
Bamberg, Mannlehenweg 27, ein Infotag Wiedereinstieg unter 
dem Motto „Auf die (Arbeits-)Plätze… fertig… los“ statt. Frauen, 
die ihre Rückkehr in den Beruf planen, sind herzlich eingela-
den, sich bei Vorträgen und Workshops, an Infoständen und 
im Rahmen von Beratungsangeboten von 8:30 bis 12:30 Uhr 
umfassend zu informieren. Für Frauen, die ihren beruflichen 
Weg unterbrochen haben und kurz davor stehen, ihn wieder 
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aufzunehmen, bietet der Infotag Wiedereinstieg Hilfestellung 
und Unterstützung. Er gibt Antworten auf Fragen wie „Was 
kann ich eigentlich noch?“, „Wie formuliere ich ein Anschrei-
ben?“ oder „Wie bekomme ich Familie und Beruf unter einen 
Hut?“.
Angefangen bei den drei Vorträgen „Wiedereinstieg 
ansprechen(d)“ von Benedicta Becker-Balling, „Chancen und 
Wege für Frauen auf dem Arbeitsmarkt“ (von) der Agentur für 
Arbeit und „Die Erfolgsspirale“ von Margit Hertlein über die 
Workshops mit unterschiedlichen Schwerpunkten bis hin zu 
den zahlreichen Ständen hält der Infotag Wiedereinstieg allerlei 
Wissenswertes für die Rückkehr in den Beruf bereit. Der Info-
tag findet auf Initiative des Zukunftscoachs der Wirtschaftsre-
gion Bamberg-Forchheim, Michael Nürnberger und der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Bamberg - Coburg, Nicole Krank in Zusammenarbeit mit 
weiteren Verantwortlichen statt. Der Eintritt ist frei. Der Sozial-
dienst katholischer Frauen bietet Kaffee und kleine Snacks 
kostengünstig an. Kostenfreie Kinderbetreuung ist von 8:00 
bis 13:00 Uhr durch das „Mehrgenerationenhaus Mütterzen-
trum Känguruh e. V.“ gewährleistet; Anmeldungen unter Tel. 
0951/85106. Für Fragen im Vorfeld steht Nicole Krank, Tel. 
09561/93139 zur Verfügung.

Bauernmuseum Bamberger Land
Seifenwerkstatt
Pflegende Naturseife selbst gemacht!
Flüssigseifen, ph-neutrale Syndets und Duschgels haben ihre 
praktischen Vorteile, doch bedeuten sie oft auch den Verlust an 
Qualität. Kalt gerührte Naturseife ist dazu eine moderne Alter-
native, denn die wertvollen Ingredienzien wie Olivenöl, Jojoba-
Öl und Sheabutter behalten durch das schonende Verfahren 
ihre geschätzten Eigenschaften.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen in diesem zweitei-
ligen Kurs die Theorie und die Praxis dieses Herstellungsver-
fahrens kennen, mit einem kleinen Exkurs in die Geschichte 
der Seifenherstellung. Am ersten Abend wird die Seife gerührt 
und in Formen gegossen. Nach dem vierwöchigen Trocknen 
der Seife (in der Werkstatt) treffen wir uns zum Dekorieren und 
Verpacken der Seifenstücke. Jede/r Teilnehmer/in bekommt am 
Ende 4 Stück Seife à ca. 100 g mit nach Hause.

Seifenwerkstatt - pflegende Naturseife selbst gemacht 
(für Erwachsene)
Teil 1: Donnerstag, 9. Oktober, 18:30 - 21:00 Uhr
Teil 2: Donnerstag, 6. November, 18:30 - 20:00 Uhr
Kursgebühr: 25 EUR zzgl. 6 EUR Material (für beide Kurstage)
Mitzubringen sind:
Für den 1. Termin eine Schürze oder ein altes Hemd, Spül-
handschuhe
Für den 2. Termin eine Schere und Klarsicht-Klebefilm (Tesa o. ä.)
Anmeldung im Bauernmuseum Bamberger Land unter der Tel.-
Nr. 09502/8308 oder per Mail bauernmuseum@lra-ba.bayern.de.

Occhi
Handarbeitstechnik im  
Bauernmuseum Bamberger Land
Occhi, auch Schiffchen- oder Frivolitäten-Arbeiten genannt, 
sind eine alte Handarbeitstechnik zur Herstellung von Spit-
zen, mit denen Wäsche, Blusen, Mieder, Schürzen, Röcke und 
anderes verziert werden kann. Es wird mit zwei Schiffchen und 
festgedrehtem Garn gearbeitet.
Die Aktion findet am 11. Oktober 2014 von 10:00 bis 17:00 
Uhr statt. Die Betreuungskosten belaufen sich pro Teilneh-
mer auf 25 EUR (zzgl. Material). Bitte melden Sie sich bis 
zwei Wochen vor Kursbeginn beim Bauernmuseum Bamber-
ger Land unter der Tel.: 09502/8308 oder per Mail bauernmu-
seum@lra-ba.bayern.de an.

Samstag, 20.09., DOMWALLFAHRT Viereth
Vie	 13.30 Uhr	 Weggang zur Domwallfahrt
	 18.00 Uhr	 Wallfahreramt mit H.H.Weihbischof Her-

wig Gössl
		  A. f Erhard Scherbaum u. verst. Angeh., 

Mittelstr.
		  A. f Annemarie Hofmann u. verst. 

Angeh., Gumbertstr.
		  A. f Eltern Sauer, Hartmann u. verst. 

Angeh., Eichenweg
		  A. f Eltern Hohner, Bachweg
		  A. f verst. Gabler
Bischb.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 21.09., 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß	 08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Tru	 10.00 Uhr	 A. f. d. Pfarrgemeinde
		  Gedenken
		  A. f. Walter und Franz Kneuer und Mar-

garetha Förth
		  A. f. Maria und Josef Nastvogel und 

verst. Eltern
		  A. f. Andreas Schnapp, Josef und Maria 

Baum, Ziegelhütte 8	A. f. Andreas Jäger, 
Gerhard Nierlich und verst. Angeh.

		  II. Seelenamt für +Erika Weber
Bischb.	 08.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Tü	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Trosd.	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Hochw. H. Weihbi-

schof Herwig Gössl

Dienstag, 23.09., HL. PIUS von PIETRELEINA (Padre Pio)
Stück	 18.30 Uhr	 JA f. Manfred Seuß, verst. Eltern Her-

linde und Edgar Seuß,
		  Matthias Seuß und Mirco Schmitt

Mittwoch, 24.09.
Vie	 09.00 Uhr	 A. z. Ehren der Mutter Gottes

Donnerstag, 25.09.
Tru	 09.00 Uhr	 A. f. Eltern Anna und Josef Wohlpart, 

Geschw. und Anton Wirth

Freitag, 26.09.
Vie	 18.30 Uhr	 A. f Maria u. Nikolaus Wohlleber, Weihe-

rer Str.
		  A f verst. Eidenbach u. Wachter, Am 

Kirchberg
Tru	 19.00 Uhr	 PGR-Sitzung im Pfarrheim Trunstadt

Samstag, 27.09., HL. VONZENZ v. PAUL
Vie	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse f d Pfarrgemeinde (Lek-

tor: Sophie Zweier)
		  A. f Johann Hohner, Hauptstr.
		  A. f Eltern Dorn, Sauer u. Günter Auer, 

Im Stämmig
Bischb.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 28.09., 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß	 08.30 Uhr	 A. f. + Sabina Samitschek
		  A. f. + Josef Schmid u. Ang.
		  A. f. + Georg u. Rosalie Schmitt
		  A. f. + Lorenz u. Anna May, Johann u. 

Margareta May
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	 ERNTEDANKFEST IN TRUNSTADT
Tru	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst für die Pfarrge-

meinde
		  Gedenken
		  A. f. leb. u. verst. Mitglieder des Vereins 

für Gartenbau und
		  Dorfverschönerung Trunstadt / Stück-

brunn
		  JA f. Lorenz Förtsch und Enkelin Kathrin 

und Angeh.
		  A. f. Marga und Konrad Jäger und verst. 

Angeh.
		  JA f. Arthur Baum, verst. Geschw. 

u.Walter Kneuer u.verst. Angeh.
		  A. f. Verst. d. Fam. Nörpel und Kager
		  JA f. Elisabeth und Johann Hempfling 

und Angeh.
		  A. f. Gertrud Burger
		  A. f. Adam Wohlpart, best. v. d. Nach-

barn
Tü	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb.	 10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Vom 29.09. bis 05.10.2014 findet die Caritas-Haussamm-
lung statt! Bitte nehmen Sie die Sammlerinnen u. Sammler 
freundlich auf!

Dienstag, 30.09., HL. OTTO
Weih	 18.30 Uhr	 A. f Baier u.. Schug
		  A. f Meta Schmitt u. Angeh.

Mittwoch, 01.10., HL. THERESIA v. KINDE JESU
Vie	 18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz

Donnerstag, 02.10., Hl. SCHUTZENGEL
Tru	 09.00 Uhr	 A. f. Dorothea u. Eleonore Schmitt u. 

Verst. d. Fam. Schmitt - Lohneiß

Freitag, 03.10., HL. HIERONYMUS
Vie	 17.30 Uhr	 A. nach Meinung
Tru	 18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz

Samstag, 04.10., HL. FRANZ v. ASSISI
	 - Kollekte für die Caritas -
Tru	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
		  JA f. Oswald und Elisabeth Wirth, Toch-

ter Hannelore und Schwiegertochter 
Annette und Angeh.

		  JA f. Michael Wohlpart, Eltern, Schwie-
gereltern und Angeh.

		  JA f. Heinrich Burger, Verst. d. Fam. Bur-
ger und Groß

		  A. f. Georg Reus, Eltern, Schwiegereltern 
und Geschw.

		  A. f. Sylvia Stretz, best. v. d. Schulklasse 
Jahrgang ‘53

		  A. f. Erich u. Margaretha Hohner und Hil-
degund u. Hans Meusser

		  A. f. Irmgart Fleischmann, Eltern Schmitt 
u. Fleischmann u. Angeh.

		  II. Seelenamt für +Herbert Klug
Bischb.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 05.10., 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 - Kollekte für die Caritas -
Roß	 08.30 Uhr	 ERNTEDANKFEST in Roßstadt
		  A. f. d. verst. Mitglieder des OGV Roß-

stadt

	 - Kollekte für die Caritas -
	 - Erntedank in Viereth -
Vie	 10.00 Uhr	 A. f d Pfarrgemeinde (Lektor: Andreas 

Dremel)
		  Gedenken
		  1. Jhrtg. f Marianne Böhnlein-Schulze, 

Weiherer Str.

		  A. f Leb.u.Verst. des Obst- und Garten-
bauvereins

		  A. f Angeh. Bergrab u. Söder, Am Ran-
ken

		  A. f Kroll u. Then, Am Ranken
		  A. f Leb.u.Verst. Wibmer, Winkler u. 

Adolf Auer, Steigerwaldstr.
Tü	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Tru	 Peter Rebhan und Katrin Schweibold, Tru/Unter-

haid

Tauftermine jeweils um 14.00 Uhr:
Trunstadt	 27.09.2014
Viereth	 11.10.2014
Trunstadt	 15.11.2014
Viereth	 13.12.2014

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 7803060
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg: BLZ 770 500 00, Kto.Nr. 810 360 131
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg: BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 810 31 00
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott.

Pfarrbürozeiten:
Viereth:
Mo. 9.00-12.00 Uhr
Mo. 13.00-15.30 Uhr
Di. 09.00-12.00 Uhr
Mi. 09.00-12.00 Uhr Tel. Nr. 250
Gem.Ref. Ruth Wichert: Tel. Nr. 500 1391
Viereth: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 09.09.- einschl. 
23.09.2014 geschlossen.

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Caritas-Haussammlung Herbst 2014
vom 29.09. bis 05.10.2014
Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger,
„Weit weg ist näher, als du denkst.“ Mit die-
sem Slogan kümmert sich die deutsche Cari-
tas 2014 um weltweite Verknüpfungen und 
Verflechtungen. Sie möchte der Globalisie-
rung ein menschlicheres Gesicht geben, sie 
positiv gestalten. Versuchen das nicht schon 

viele? Jetzt auch wir?
Warum nicht? Die Caritas ist schon lange ein „Global Player“, 
der lokal handelt. In 165 Ländern gibt es eine Caritas! (www.
caritas.org) Im Deutschen Caritasverband sind Inland und 
international unter einem Dach und das im wahrsten Sinne des 
Wortes: die spitzenverbandliche Vertretung auf Bundesebene 
und das Hilfswerk der deutschen Caritas für Not- und Katastro-
phenhilfe, Caritas international. Nicht wenige Caritasverbände 
im ganzen Land haben direkte Beziehungen zur Caritas in Ost- 
oder Südeuropa.
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So ist es naheliegend, mit der Kampagne „Weit weg ist näher, 
als du denkst“ die dreijährige Initiative „Solidarität und gesell-
schaftlicher Zusammenhalt“ abzuschließen. 2012 hatten wir 
uns dem Thema „Armut macht krank“ gewidmet. 2013 stand 
unter dem Motto „Familie schaffen wir nur gemeinsam“.
Caritas-Kampagnen positionieren die Caritas im gesellschaftli-
chen Diskurs nach außen. Und sie wirken nach innen in den 
Verband. Vielleicht kann 2014 das Jahr sein, in dem viele neue 
Bänder zwischen nationaler und internationaler Arbeit geknüpft 
werden. Der Geist ist derselbe: Not sehen und handeln. Die 
Schwächsten stärken.
Bitte empfangen Sie unsere Sammler/Innen freundlich, auch 
dann, wenn Sie aus irgendwelchen Gründen nichts geben 
möchten.
Wir danken mit einem herzlichen „ Vergelt’s Gott „ allen Helfern, 
die diese nicht immer einfache Sammeltätigkeit übernommen 
haben.
Helfen Sie uns helfen!

Dafür danken wir Ihnen schon heute und wün-
schen Ihnen Gottes Segen.
Ihre Pfarrgemeinden Trunstadt und Viereth

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn dieser in sei-
ner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr - Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Diensthabender Arzt:
Notfallsprechstunde um 10.00 Uhr
Do. 18.09. - Fr. 19.09.	 Dr. Christoph Saring
	 Tel. 116 117
Sa. 20.09.	 Dr. Robert Bauer
	 Tel. 116 117
So. 21.09.	 Dr. Christoph Saring
	 Tel. 116 117
Mo. 22.09. - Mi. 24.09.	 Dr. Thorsten Lamprecht
	 Tel. 0151/65101316
Do. 25. 09. - Fr. 26.09.	 Dr. Erhard Karmann
	 Tel. 0171/8117069
Sa. 27.09.	 Dr. Thorsten Lamprecht
	 Tel. 0151/65101316
So. 28.09.	 Dr. Erhard Karmann
	 Tel. 0171/8117069
Mo. 29.09. - Mi. 01.10.	 Dr. Kurt Klingler
	 Tel. 0175/3653883
Do. 02.10. - Fr. 03.10.	 Dr. Robert Bauer
	 Tel. 116 117

Hinweis:
Künftig können die diensthabenden Ärzte für Mo, Di, Do über 
den AB des Hausarztes abgefragt werden.

Pfarrei Petrus und Marcellinus Trunstadt
Wir wallfahr‘n nach Köln
Es mag für einige, vielleicht sogar viele, etwas seltsam erschie-
nen sein, dass ausgerechnet Köln, die Karnevalsmetropole, 
ein Wallfahrtsort sein soll. Doch wir wurden alle eines Besse-
ren belehrt. Köln war nicht nur über Jahrhunderte hinweg, son-
dern auch heute noch Ziel vieler Wallfahrer in allen Anliegen, 
wie wir bei unserer Pfarrwallfahrt vom 04.-07.09. erfahren durf-
ten. Ruhen doch im Kölner Dom die Reliquien der Heiligen Drei 
Könige in einem Schrein, die 1164 als Geschenk Kaiser Barba-
rossas aus Mailand nach Köln überführt wurden. Dies machte 
die Stadt in ganz Europa zu einem äußerst beliebten Wallfahrts-
ort.
Am ersten Tag unserer Reise feierten wir in der Stiftsbasilika 
in Aschaffenburg Gottesdienst, bummelten durch den fürstbi-
schöflichen Schlossgarten der Augustusburg in Brühl, um 
dann im Haus „Ramada“ in der Römerstraße Quartier zu neh-
men.

Unser zweiter Wallfahrtstag gehörte ganz dem Kölner Dom, 
seiner Altstadt mit den Rheinauen und dem Besuch des 
Römisch-Germanischen Museums. Unter der Führung eines 
sehr kompetenten Kunsthistorikers erlebten wir den Werde-
gang des Doms, seine frühere und heutige Bedeutung, seine 
Ausstattung, und standen lange vor dem Schrein, der der 
Legende nach die Gebeine der Hl. Drei Könige aufbewahrt. 
Ein Rundgang durch Kölns Altstadt mit den Rheinauen und 
dem regen Schiffsverkehr auf dem Rhein schloss sich an. 
Nachmittags erkundeten wir die reichen Schätze des Römisch-
Germanischen Museums, bevor wir dann in der kleinen Kirche 
in Pingsdorf, die dem heiligen Pantaleon (einer der 14 Nothel-
fer) geweiht ist, mit einem Gottesdienst das Tagesprogramm 
abschlossen.

Ohne die eine oder andere der vielen romanischen Kirchen, 
an denen Köln so reich ist, besucht zu haben, ist nicht denk-
bar. So führte uns am dritten Aufenthaltstag ein sachkundiger 
Kunsthistoriker zu zwei der schönsten romanischen Kirchen 
Kölns, nach St. Maria im Kapitol und St. Ursula (Schutzhei-
lige Kölns). Er brachte uns die Architektur und die Reliquien-
verehrung im Mittelalter, vor allem den Sinn und die Bedeutung 
dazu, näher. Noch beeindruckt vom Gesehenen und Gehörten 
schloss sich eine Dampferfahrt auf Vater Rhein an, bevor wir 
im Schokoladenmuseum in die Geheimnisse dieses Nasch-
werkes eingeweiht wurden.

Nachdem wir noch in gemütlicher Runde bei einem Glas Rhein-
wein am Abend zusammensaßen, traten wir am nächsten Mor-
gen unsere Heimreise an. Rheinaufwärts mit Zwischenstop zum 
Mittagessen in der „Drosselgaß“ in Rüdesheim erreichten 
wir unser letztes Ziel, die Autobahnkapelle in Geiselwind. 
Hier durften wir noch einmal mit unserem früheren Seelsorger 
Prof. Dr. E. Koziel Gottesdienst feiern, der auch während der 
Wallfahrtstage die geistige Führung einfühlsam wahrnahm, und 
mit Dank auf die vergangenen Tage mit all dem Gesehenen, 
Gehörten und Erfahrenen zurückblicken.

Unser Dank ging vor allem an Maria Schulz, die umsichtig 
diese Tage wieder vorbereitet und durchgetragen hat und 
allen, die dazu beigetragen haben, dass wir in der Gemein-
schaft so wunderschöne Tage erleben durften.
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Wieder glücklich werden - 
nach der Trennung
Ein Gesprächsangebot für Frauen  
von November 2014 bis April 2015
Die Katholische Erwachsenenbildung Stadt Bamberg e.V. bie-
tet sechs Treffen an, bei denen sich Frauen nach einer Tren-
nung mit anderen, die in der gleichen Situation stehen, austau-
schen und gegenseitig unterstützen können.
Begleitet von einer erfahrenen Beraterin haben sie in einer klei-
nen Gruppe Gelegenheit, durch Gespräche und Übungen über 
den Trennungsschmerz hinweg wieder zu einem glücklicheren 
und selbstbestimmten Leben zu finden.
Beginn:	 Freitag, 7. November 2014, 17.00 bis 

18.30 Uhr
	 Caritas-Beratungshaus, Geyerswörthstr. 

2, 96047 Bamberg
Weitere Termine:	 jeweils freitags; 12. Dezember 2014, 16. 

Januar, 13. Februar, 13. März und 17. 
April 2015

Leitung:	 Magdalene Oppelt; Religionspädagogin, 
systemische Beraterin

Kosten:	 45,- Euro; Kinderbetreuung wird bei 
Bedarf angeboten.

Veranstalter/
Anmeldung:	 bis Fr., 31. Oktober 2014:
	 Katholische Erwachsenenbildung Stadt 

Bamberg e.V.
	 Tel: 0951 / 9230670 (vormittags)
	 e-mail: kath.bildung-bat-online.de

Kerzenlichtkonzerte
Die Pfarrkirche von Litzendorf bei Bamberg gilt als einer der 
schönsten barocken Dorfkirchen Frankens. Dort finden vom 3. 
bis 5. Oktober die beliebten Kerzenlichtkonzerte statt. Werke 
aus Barock, Klassik und Romantik stehen auf dem Programm. 
Die Mitwirkenden sind Mitglieder der Bamberger Symphoniker, 
illustre Gäste und das Bamberger Streichquartett.
Infos, Fotos und Programme unter www.litzendorferkonzerte.
de
Karten bei bvd Kartenservice, Tel. 0951-980 82-20, www.bvd-
ticket.de und an der Einlasskasse (0170-584 65 20)

Schulbeginn
Kinderchor Vierether Jakobusspatzen
Musikunterricht Piccolo
Die 1. Kinderchorstunde im neuen Schuljahr findet am Diens-
tag, den 23. September um 15.45 Uhr - 16.30 Uhr (Achtung! 
geänderte Uhrzeit) im Jugendheim in Viereth statt.
Wir suchen wieder dringend Nachwuchs für das neue Schul-
jahr, wenn die “Großen” wieder den Chor verlassen.
Damit der Kinderchor weiterhin so schöne Gottesdienste und 
Aufführungen verwirklichen kann, unterstützen Sie bitte dieses 
Projekt und animieren Sie Ihre Kinder zum Singen. Es dürfen 
alle Kinder ab 5 Jahre, die gerne singen und musizieren, kom-
men. (auch zum Schnuppern).
In gezielter Kinderstimmbildung werden die Kinder spielerisch 
lernen, ihre Stimme richtig einzusetzen und sauber zu intonie-
ren. Durch Spielen mit Orff-Instrumenten bekommen sie ein 
rhythmisches Gefühl, was später wichtig fürs Erlernen eines 
Instrumentes ist. Außerdem ist das Chorsingen ein wichtiger 
Beitrag für das soziale Miteinander.
An diesem Dienstag (23.9.) beginnt auch der Blockflötenunter-
richt:

1. Gruppe: 15.00 - 15.45 Uhr (wie eingeteilt)
2. Gruppe: 16.30 - 17.15 Uhr
Die Stundeneinteilung für die Schüler der Musikschule Pic-
colo ist am Freitag, den 19. Sept. um 17.00 Uhr im Jugend-
heim in Viereth. Zu diesem Termin bitte ich alle Schüler, unbe-
dingt anwesend zu sein!
Bis zu diesem Freitag werden noch neue Anmeldungen ange-
nommen, bitte aber vorher bei Fr. Weber Tel.: 503780 melden.
Der stundenplanmäßige Unterricht beginnt dann ab Montag, 
den 22. September.
Fürs neue Schuljahr wünsche ich allen Kindern wieder viel 
Spaß beim Musizieren und viel Erfolg für unsere neuen Auftritte!
Eure Musikschul- und Kinderchorleiterin
Helga Weber

Neue Musikpädgogin für Gitarre:  
Kerstin Maier

Da meine langjährige Gitar-
renlehrerin Saskia Reich 
wegen berufl. Verände-
rung nicht mehr in Viereth 
unterrichten kann, konnte 
ich Kerstin Maier, eine sehr 
begabte und hochmotivierte 
Gitarristin aus Bischberg 
, für uns gewinnen. Sie ist   
23 Jahre alt und hat neben 
der Städt. Musikschule 
auch am E.T.A. Hoffman 
Gymnasium durchgehend 
Musikunterricht erhalten. 
Seit 2011 studiert sie an der 

Hochschule für Musik in Nürnberg und wird im Juni 2015 ihren 
Abschluss als diplomierte Musikpädagogin erreichen. Neben 
dem klassischen Gitarrenunterricht für Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder ab 6 Jahren bietet sie auch E-Gitarre im Rock-
und Popbereich an. Sie schreibt auch eigene Songs, die auf 
Youtube veröffentlicht sind.
Ab Oktober wird sie am Samstag in Viereth zusätzlich einen 
Gitarrenkurs für Liedbegleitung für Erwachsene und Jugend-
liche in 15 x 60 Min - Std. anbieten. Der Kurspreis wird je 
nach Teilnehmerzahl pro Unterrichtsstunde bei ca. 8,- EUR 
liegen. Tel. Anmeldung bitte über Musikunterricht Piccolo: 
09503/503780.

Kindergarten Trunstadt
Herbstbasar

rund um‘s Kind
Samstag, 27.09.2014
14:00 bis 16:00 Uhr, Einlass für Schwan-
gere ab 13:30 Uhr
Wir sortieren für Sie!
Kinder- und Umstandskleidung (für 
Herbst und Winter), Schuhe, Spielsa-

chen, Erstausstattung, Bücher,
Autositze, Kinderwagen, Fahrzeuge aller Art, …
Zur Stärkung gibt‘s Torten und Kaffee
-Auch zum Mitnehmen-
Parkmöglichkeiten am Friedhof oder auf dem Schlossplatz!
Verkäuferlisten und Infos unter:
kita-trunstadt@web.de oder 09503 7477
P.S.: Bitte lassen Sie Ihre Taschen im Auto, Einkaufstüten wer-
den gestellt.
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Einweihung der Kleinkindgruppe 
„Gänseblümchen“

Am 1. September 14 öffnete unsere neue 
Kleinkindgruppe ihre Pforten.
Wir laden deshalb alle Eltern, Kinder und 
Interessierte ein, die Einweihung der neuen 
Gruppe gemeinsam mit uns zu feiern.
Sie haben an diesem Nachmittag auch die 

Möglichkeit, die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen und sich 
über unsere pädagogische Arbeit zu informieren.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!
Die Einweihungsfeier findet statt

am Sonntag, 28.09.14
um 14.00 Uhr

in der Kindertagesstätte St. Jakobus, Viereth.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Das Team
und die Elternvertreter
der Kita St. Jakobus Viereth

Ritter von Hahn
Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir euch ganz herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung am 
Sonntag, den 21.9.2014 um 19.00 Uhr im 
Sportheim Trunstadt einladen.

Wir freuen uns über euch zahlreiches Erscheinen.
Herzlichst der Vorstand

RK Trunstadt
Terminhinweise für September 2014
20.09. - 15.00 Uhr RAG-Schießen im Schützenhaus „Diana“ in 
Priesendorf
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft

Gartenbau- und Dorfverschönerungs- 
verein Trunstadt-Stückbrunn
Einladung der Gesamtbevölkerung, besonders auch Fami-
lien zur Erntedankfeier am 28. September 2014
Auch heuer beginnen wir die Erntedankfeier mit einem Famili-
engottesdienst um 10.00 Uhr.
Zum feierlichen Einzug stellen wir uns mit der Blaskapelle, der 
Erntekrone, Vereinsmitglieder und hoffentlich vielen Mitbürgern 
im Schlosshof auf. Wir werden dann vom Pfarrer und den Minis-
tranten abgeholt und in die Kirche begleitet.
Ab 14.00 Uhr laden wir in den Pfarrhof ein. Selbstgebackene 
Torten und Kuchen, Federweißer, diverse Getränke und Brot-
zeiten werden angeboten.
Ebenso wird die Töpfergruppe selbst hergestellten Garten-
schmuck ausstellen.
Um 14.30 Uhr werden Kindergartenkinder eine kleine Einlage 
zum Erntedank bringen.
Und ab 15.00 Uhr können sich Kinder beim Apfelsaftpressen 
versuchen.
Auf ein schönes, sonniges und gut besuchtes Erntedankfest 
freut sich die Vorstandschaft und der Verein.
Barbara Müllich
1. Vorsitzende

SpVgg Trunstadt lädt zum Weinfest ein
Zum zweiten Mal veranstaltet die SpVgg Trunstadt am 
27.09.2014 ab 18 Uhr ein Weinfest und lädt Sie alle recht 
herzlich dazu ein.

Zum Wohl!
Freuen Sie sich auf eine große Auswahl an Weinen aus dem 
Unterhaider Röthla. Passend zur Jahreszeit servieren wir 
Ihnen gerne auch einen frischen Federweißen oder Feder-
roten.
Neben der Auswahl an Weinen bieten wir Ihnen selbstver-
ständlich auch alkoholfreie Getränke und verschiedene 
Biersorten an. Ebenso ist der Barbetrieb geöffnet.

Lassen Sie es sich schmecken.
Bei uns müssen Sie nicht hungern. Unser Küchenteam zau-
bert wieder eine kleine Auswahl an herzhaften Gerichten. 
Da ist für jedermann etwas dabei.

Unterhaltung und ein besonderes Schmankerl
Selbstverständlich wird das Weinfest mit musikalischer 
Unterhaltung begleitet. Sie sind ein echter Weinkenner? 
Testen Sie sich bei unserem Wein-Quiz und sichern Sie 
sich die Chance auf einen tollen Hauptgewinn. Unter allen 
Wein-Quiz-Teilnehmern wählen wir dann unsere Weinköni-
gin oder unseren Weinkönig. Als besonderes Schmankerl 
erhalten alle Frauen und Männer, die in Tracht gekleidet 
kommen, ein Glas Wein-Secco gratis.

Das Weinfest findet im Anschluss an die folgenden Fuß-
ballspiele statt:
14.00 Uhr: SpVgg Trunstadt 2 - FC Rentweinsdorf 2
16.30 Uhr: SpVgg Trunstadt gegen SV Zapfendorf
Wir laden Sie alle recht herzlich zu unserem Weinfest ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft der SpVgg Trunstadt

Grundlagen der Chorarbeit
Der Sängerkreis Bamberg führt wieder den Kurs: „Grundla-
gen der Chorarbeit“ für Anfänger und Interessierte die gern 
einmal selbst einen Chor leiten, als Assistent Stimmproben hal-
ten, Grundlagen wiederholen oder auch nur „einfach so rein-
schnuppern“ wollen an.
Jeweils von 09:00-17:00 Uhr findet an vier Samstagen, am 
18.10.2014, 15.11.2014, 24.01.2015 und am 07.03.2015 dieser 
Kurs in der Hans-Schüller-Schule Hallstadt statt. Unterrichtet 
werden dabei die Fächer Stimmbildung, Gehörbildung, Musik-
lehre, Probentechnik und Schlagtechnik. Nähere Informati-
onen und Anmeldung bei stv. Bundes -Chorleiter Wolfram 
Brüggemann, Tel.: (09533) 981041 oder 0174-1682904, Fax: 
(09533) 981081, E-Mail: brueggemann@saengerkreis-bam-
berg.de. Anmeldeschluss ist der 08. Oktober 2014.
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Informationsabend
Am 08.10.14 um 19 Uhr im Bürgersaal in Bischberg lädt das 
Jugendamt, MoBaM und der Verein PFAD für Kinder e.V. zum 
Informationsabend ein.
Die Referenten des Abends Herr Mario Davids, Herr Rudolf 
Leithner sowie eine Mitarbeiterin von MoBaM werden auch auf 
Fragen Ihrerseits - so weit die Möglichkeit besteht -eingehen.
An diesem Abend geht es um Themen im rechtlichen und 
gesetzlichen Bereich „rund ums Pflegekind“ wie z.B. Pflege-
richtlinien, Vormundschaft, Volljährigkeit des Pflegekindes. 
Eingeladen sind alle Pflegeeltern, Pflegeelternbewerber und 
Interessenten.
Haben Sie Interesse an diesem Informationsabend? Dann mel-
den Sie sich bitte ab sofort bei Frau Hildegard Halm-Götz an:
E-Mail: PfadfuerKinder@bnv-bamberg.de
Telefon: 09546 595590

35 Jahre Musikrat 
Stadt- und Landkreis Bamberg e.V.
NBMB Kreisverband Bamberg – Sängerkreis Bamberg

Geistliches Jubiläumskonzert
Sonntag, 26. Oktober,  
16.00 Uhr in Gundelsheim
in der Pfarrkirche  
„Sieben Schmerzen Mariens“

Mitwirkende u.a.:
-	 Gemischter Chor „Chorissima“ GV Gundelsheim
-	 Kreisjugendchor des Sängerkreises Bamberg
-	 Großes Blechbläserensemble
-	 „Bigband“ Musikverein Gundelsheim
-	 Namhafte Instrumentalensembles
Die gesamte Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen – wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Eintritt ist frei!

Gerd Anthoff liest „Heilige Nacht“ 
von Ludwig Thoma
Das Bamberger Streichquartett  
umrahmt die Lesung
Gerd Anthoff liest „Heilige Nacht“ von Thoma
Die „Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma ist ein Klassiker der 
bayerischen Literatur.
Seit Thoma vor beinah 90 Jahren die Idee hatte, die Weih-
nachtsgeschichte in einem oberbayerischen Dorf spielen zu 
lassen, hat der Mundart-Text nichts von seiner Kraft verloren. 
Sowohl die Geburt im armseligen Stall als auch der Umstand, 
dass es die Hirten waren, die den neugeborenen Heiland 
zuerst sahen, zeigen die Verbindung des Ereignisses zu den 
einfachen Menschen.
Der durch viele Film- und Fernsehrollen beliebte und bekannte 
Münchner Schauspieler Gerd Anthoff, schafft es, die einem 
jeden bekannte Geschichte von der „Heiligen Nacht“ so zu 
interpretieren, dass man glaubt, man höre sie zum ersten Mal.
Das renommierte Bamberger Streichquartett umrahmt diese 
Weihnachtslegende mit alpenländischer Musik von Mozart, 
Schubert u.a.
Karten bei bvd Kartenservice, Tel.: 0951-980 82-20, www.bvd-
ticket.de und an der Einlasskasse (0170-584 65 20)
Termin und Ort: Mittwoch, 3. Dezember 2014, 19.30 Uhr, 
Obere Pfarre, Bamberg

Kürbisfest 2014
Gemeinde Altendorf - www.kuerbisdorf.de
Auch im Jahr 2014 dreht sich wieder alles rund um den Kürbis 
in Altendorf, wo der Kürbis Kult ist.
Am Sonntag, 05.10.2014 werden neben Kürbissen in allen 
möglichen Größen, Formen und Farben, auch Kürbisgerichte 
von der Suppe bis zur Kürbisbratwurst angeboten, auch Kür-
biskernöl darf nicht fehlen. Basteleien mit Kürbissen in phanta-
sievollen Zusammenstellungen sind in den Höfen zu besichti-
gen und auch zu erwerben.
Ein abwechslungsreiches Programm in der Dorfmitte um die 
alte Kapelle mit Musik und Tänzen verkürzt am Nachmittag die 
Zeit, bis als Höhepunkt des Festes der Züchter des schwers-
ten Kürbisses zum Kürbiskönig ausgerufen wird. Er wird dann 
in einem Festzug von Kindergartenkindern, Schulkindern, Mit-
gliedern des Obst- und Gartenbauvereins und historischen 
Schleppern und natürlich auch vom Bürgermeister durch den 
Ort geführt.

Impressum

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14täglich jeweils freitags in den geraden 
Wochen.

– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG.
–	 Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
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–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
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Piccolo Musikunterricht in Viereth: Gitarre, E-Gitarre, 
Querflöte, Klavier. Probestunde ist kostenlos.

Tel. 0152 33782751

Wir suchen Acker-, Wald- und Wiesengrundstücke zum 
Kauf.

Tel. 0172 8984690 oder 0160 7772245

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Brennholz (Industrieholz)
Buche/Eiche garantiert trocken und ofenfertig
Lieferung frei Hof ab 5 Schm.
Fa. Habermann� Telefon: 09533/8425

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Heimat entdecken. Ahorntal. Burg Rabenstein

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Am 27. und 28. September 2014 
im Hof der Korbflechterei Friedrich

in Altendorf - Am Bahnhof 3 - Tel. 0 95 45 / 55 44
A 73 zwischen Forchheim und Hirschaid - Ausfahrt Buttenheim/Altendorf

l Glasbläser mit Vorführung
l Korbflechter mit Vorführung
l Schmuck mit Vorführung
l Steinmetz
l Schmied mit Vorführung
l und vieles mehr

Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten: Samstag von 10.00 - 18.00 u. Sonntag von 11.00 - 18.00 Uhr
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Kunsthandwerkermarkt

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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Fliesende Verbindung
(djd) Küchen, die Koch oder Kö-
chin hinter verschlossene Tü-
ren verbannen, sind heute out. 
Denn Kochen ist heute für viele 
wichtiges Familien- und Freizeit-
ritual geworden, das am liebsten 
gemeinsam zelebriert wird. Wäh-
rend des Kochens in Blick- und 
Hörkontakt mit der restlichen 
Familie oder dem Besuch blei-
ben - das geht besonders gut in 
Küchen, die sich zum Ess- oder 
Wohnraum hin öffnen. In offe-
nen Raumsituationen sorgt ein 
einheitlicher, durchgängiger Bo-
denbelag für optische Weite. 
Mit Keramik lässt sich ein flie-
ßender Übergang verwirklichen 
vom Koch- in den Wohn- und 
Essbereich und von dort aus so-
gar auf die Terrasse, die beispiels-

weise mit einem Glasdach bis 
weit in den Herbst hinein als 
Lieblingsessplatz genutzt wird. 
Ob cool-urbane XXL-Fliesen in 
Betongrau, warme mediterra-
ne Naturtöne oder interessan-
te Materialinterpretationen von 
Naturstein oder -holz: Jede kera-
mische Fliese verzeiht es, wenn 
beim Kochen oder Essen mal 
etwas danebengeht. Die robus-
te und pflegefreundliche Fliese 
steht für unbeschwerten Wohn-
komfort. Zudem sind keramische 
Wand- und Bodenbeläge wohn-
gesund, weil sie zeitlebens ohne 
chemische Ausdünstungen sind. 
Auf der energieeffizienten Fuß-
bodenheizung sind Fliesen, die 
Wärme hervorragend weiterlei-
ten, der ideale Belag. 

Die Website www.deutsche-flie-
se.de gibt viele Anregungen und 
Ideen zum Einrichten mit Flie-

sen und bietet eine bundeswei-
te Fachhändler- beziehungsweise 
Fachverlegersuche. 

Foto: djd/IV-Jasba

Rund ums Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- anzeige -

Holz erfüllt alle Anforderungen 
an zeitgemäßes Baumaterial: Es 
ist nachhaltig, recycelbar und 
benötigt minimale Energie für 
Herstellung und Verarbeitung. 
Und nicht zuletzt besitzt 
Holz von Natur aus eine 
sehr geringe Wärme-
leitfähigkeit – eine 
Eigenschaft, die 
energiebewusste 
B e w o h n e r 
zu schätzen 
wissen. Die 
Holzbauweise 
zeichnet sich 
durch einen 
mehrschichtigen 
Aufbau mit genau 
aufeinander abge-
stimmten Materialien aus. 
Dadurch werden die bautech-

nischen und bauphysikalischen 
Anforderungen der Standsicher-
heit, des Wärme- und Feuchte-
schutzes, des Schallschutzes und 

des Brandschutzes opti-
mal erfüllt. 

Der moderne 
Holzbau ist 
vorgefertigt: 
die Herstel-
lung im 
Zimmerei-
betrieb mit 

t r o c k e n e n 
und hoch-
wertigen Pro-

dukten sorgt 
für eine hohe 

Qualität der Ele-
mente und verkürzt 

die Montagezeit auf der 
Baustelle.

Holz – ein Stück Natur
UNSERE LEISTUNGEN:
- Treppenverkleidungen         - Beratung bei Gestaltung Ihrer Objekte
- Verkauf von Wand- und Bodenfliesen    - Sanierung Ihrer Fliesenbereiche
- Verlegung von Wand-, Bodenfliesen und Mosaik

www.fliesen-hermann.de
Birkenstr. 7, 96120 Bischberg, Tel.: 0951- 9684 441, Fax: - 9684 442

Schre nerei Neubauer

i

www.neubauer-schreinerei.de

                  Wärmeschutz - Schallschutz -Einbruchschutz - Altbausanierung

- Individuelle Möbelfertigung

- Ladenbau, Büroeinrichtungen

- Fenster, Türen und Verglasungen

Walsdorferstraße 4

96120 Tütschengereuth

Telefon: 09549/384

Telefax: 09549/8852
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Neue Mainstr. 12 . 96191 Viereth-Trunstadt
Tel 0 95 03 503 02 86 . Fax 0 95 03 500 17 74
info@ps-photovoltaik.de . www.ps-photovoltaik.de

- Eigenstromerzeugung mit deutschen 
Markenmodulen

- Festpreisangebot für 1.300,- € pro installiertem kW 
(Gerüstkosten extra)

- Effektiver Speicher 8 kWh 
(förderfähig bis zu 600,- € pro kW)

- Gutachtenerstellung

- Anlagenprüfung

- Modulreinigung

Von der Sonne versorgt 

Rund ums Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- anzeige -

Ob ein Gebäude nachhaltig ist 
oder nicht, entscheiden die vier 
Faktoren der Nachhaltigkeit: 
Ökologie, Ökonomie, soziokul-
turelle Aspekte und technische 
Leistungsfähigkeit. Diese vier 
Faktoren gilt es in Einklang zu 
bringen, auch bei der nachhal-
tigen Planung und Realisierung 
des Dachs. Konkret heißt das, 
dass ein Dach dann nachhaltig 
ist, wenn die verwendeten Ma-
terialien so ausgewählt werden, 
dass das Dach seine Schutz-
funktion über einen möglichst 
langen Zeitraum bei einem 
Minimum an Pflegeaufwand 
gewährleisten kann, im Inne-
ren ein angenehmes, gesundes 
Wohnklima herrscht, ein gerin-
ger Energieverbrauch gegeben ist 
und das Ganze mit dem vorhan-
denen Budget wirtschaftlich und 
mit hohem Recyclingpotenzial 
umgesetzt werden kann.
Bei der Wahl der Eindeckung 
sind die Faktoren Langlebigkeit 
und Recyclingfähigkeit für die 
Nachhaltigkeit ausschlaggebend. 
Bewährte Dachbaustoffe wie 
Schiefer, Dachstein, Dachziegel 
und Titanzink sind allesamt äu-
ßerst langlebig. Schiefer weist als 
Sedimentgestein eine sehr lan-
ge Lebensdauer auf. Dachsteine 
punkten mit der Besonderheit, 
dass sie mit jedem Jahr auf dem 
Dach härter und robuster wer-
den. 

Der Werkstoff Titanzink bildet 
ebenfalls einen „Eigenschutz“. 
Die Patina, die sich im Lauf 
der Jahre durch Oxidation bil-
det, sorgt für einen natürlichen 
Schutz. Aber auch Dachziegel 
halten ihr Versprechen ein Häu-
serleben lang und sorgen für ein 
sicheres, dichtes Dach. 
Bei der Wahl des passenden 
Dämmstoffs und der passen-
den Dämmvariante haben sich 
Glas- und Steinwolle sowie PUR/
PIR-Hartschaum als Aufsparren- 
oder Zwischensparrendämmung 
beim Neubau bewährt. Diese 
Dämmstoffe sind ökologisch 
unbedenklich und bieten einen 
sicheren Wärme- und Brand-
schutz. 
Wenn die Dacheindeckung be-
reits nachhaltig gewählt und die 
passende Dämmung für einen 
hohen Wärmeschutz ausgesucht 
wurde, dürfen die richtigen 
Dachfenster nicht fehlen. Über 
die Fensterflächen können sich 
Räume im Sommer stark aufhei-
zen und im Winter geht Wär-
me verloren. Dachfenster auf 
dem technisch neuesten Stand 
einzusetzen ist absolut empfeh-
lenswert. Zwei- oder Dreischei-
benverglasungen mit entspre-
chendem, wärmegedämmten 
Rahmen verhelfen dem Dach-
raum zu einem Plus an Wohn-
qualität bei gleichzeitig niedri-
gen Heizkosten.

Alles klar im 
„Oberstübchen“

(iPr). Für alle Kachelofen-Besit-
zer spielt es keine Rolle, ob der 
Winter seine „nasskalte Schul-
ter“ zeigt oder etwa Schnee und 
Graupel die aktuelle Wetterlage 
dominant beherrschen. 
Sie legen einfach noch ein biss
chen Holz im Ofen nach und ge-
nießen anschließend die kusche-
ligen Stunden – alleine oder mit 
der Familie. Stark im Trend lie-
gen bereits schon länger künstle-
risch inspirierten Kachelöfen aus 
der Kachelofen-Werkstatt ein. 
Zur Entspannung laden gerade 
solche Modelle besonders ein. 
Kein Wunder, denn mollig war-
me Ofenbänke und organisch-
weiche, naturgeprägte Formen 
sind zum gemütlichen Verweilen 
gemacht. 

Mit ihren farbenfrohen Verzie-
rungen aus Keramik sorgen die 
Öfen zudem für gute Laune. 
Handwerklich solide, gestalte-
risch spritzig und knisternd – so 

fügen sich solche Öfen in jedes 
Ambiente harmonisch ein. 
Fragen Sie die  Experten im örtli-
chen Fachhandel.
Foto: Inderwies Keramik/interPress

Kaminöfen on Stage

Kuscheln vorm Kachelofen 
Hochflexible Reaktivabdichtung für effizientes Bauen und Sanieren
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Büro 0951 91799155
Mobil 0160  5531364 
www.inBamberg.com

Wir suchen für unseren Kunden:

Akademiker 
sucht Wohnung oder Haus mit Aussicht!

Ohne Maklerkosten für SIE!

Baustudio Baumann Tel.: 09549/980405
Fax: 09459/980406

Energiesparfenster

Effektive Heizkostenersparnisse und CO2-
Reduzierungen durch Thermo 6-Energiespar-Fenster

Ständige Ausstellung
Kirschäckerstraße 5, 96120 Tütschengereuth

www.baustudiobaumann.de

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BERATUNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

Service: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Neue Perspektiven für Ihr Geld.
Finden Sie heraus, mit welcher Anlagestrategie Sie beste
Aussichten für Ihre finanzielle Zukunft haben.

Sparkasse
Bamberg

�

Veränderte Lebensumstände und neue Entscheidungen eröffnen Ihnen ständig neue Perspektiven
auf Ihr Leben – und auch auf Ihre Vermögensstruktur. Mit Blick auf Ihre individuellen Bedürfnisse und
Wünsche möchten wir bestmögliche Anlagechancen für Sie finden. Damit Sie für Ihre Zukunft
finanziell beste Aussichten haben, lassen Sie uns gemeinsam Ihre Vermögensstruktur optimieren.
www.sparkasse-bamberg.de. Wir engagieren uns gerne für Sie!

Aktionswochen vom

15.09. bis 30.10.2014

in Ihrer Sparkassen-

Geschäftsstelle

Viereth-Trunstadt.

Vortrag
um 18 Uhr

 PHILIPS 

Graser l  Medien l Elektronik
Trosdorfer Hauptstr. 68

96120 Bischberg/Trosdorf
Telefon: 09503/369 

E-Mail: info@grasermedien.de

B
O

SC
H

WMF
Bueno Kaffeemaschine
mit Glaskanne, 04 1208 0011
für 10 Tassen, Tropfstopp
Ein-/Ausschalter 
mit Kontrollleuchte� nur  59,99

€

> Kostengünstige 
Heizkostenabrechnung

EAD Hermann Hammer GmbH > Schäferei 7 > 96117 Memmelsdorf
Fon +49 (0)951 – 96 83 99 0 > Fax +49 (0)951 – 96 83 99 33
info@ead-hammer.de > www.ead-hammer.de

> … der schnelle Dienstleister
 ganz in Ihrer Nähe

> … Ihr Ansprechpartner rund ums 
 Ablesen und Abrechnung

> … Ihr Full-Service-Partner 
 mit günstigen Tarifen

> … Spezialist für Zähler und 
 Erfassungsgeräte

> … Ihr Partner für Fragen zur
 Trinkwasserverordnung

> … Umsetzung der Rauch-
 warnmelderpfl icht


